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Gruppe Grüne/UBO / co.  Kai-Erik Friese, Am Gutshof 34, 21398 Neetze 

_____________________________________________________________ 

 

An den  

Samtgemeindebürgermeister 

Herrn Norbert Meyer 

 

         
               Neetze/Reinstorf, den 12.01.2022 

 

 

Antrag der Gruppe Bündnis 90/Die Grünen/Unabhängiges Bündnis Ostheide -

Zum Feuerschutzausschuss am 08.02.2022 zum Thema „Tauchpumpen“ 

 
 
Sehr geehrter Herr Samtgemeindebürgermeister Meyer, 
lieber Norbert, 
 
 
Der Feuerschutzausschuss möge folgende Empfehlung an den SGA beschließen: 
 
Die im Feuerschutzausschuss vom 17.11.21 (TOP 10) diskutierte Anschaffung 
von 4 Tauchpumpen für insgesamt 4 Wehren plus einem Wassersauger und 
zusätzlich 2 Tauchpumpen plus Zubehör in der Ersatzbeschaffung, soll auf die 
Anschaffung der 4 Pumpen plus Zubehör und des Wassersaugers 

(Gesamtkosten: 32.449, - Euro) reduziert werden. Auf die Ersatzbeschaffung 
der 2 Pumpen soll verzichtet werden. 
 
Wir beantragen, nur dafür die dafür notwendigen Mittel (32.449, - Euro) im 
Haushalt 2022 bereit zu stellen.  
 
Begründung: 

 
Im Rahmen der „Klimafolgenanpassung“ stimmen wir der Neuanschaffung von vier 
technisch modernisierten Tauchpumpen samt Zubehör und dem Wassersauger zu. 
 
Diese Tauchpumpen sollen mindestens auf die 2 Stützpunktwehren (Neetze/Reinstorf) 
verteilt werden und bei Bedarf an die anderen Wehren weitergegeben werden. 
 

Diese Anzahl an Pumpen und ihre Verteilung vor allem auf die Stützpunktwehren, sollte 
den künftigen Notfällen – gemessen an den bisherigen Einsatzszenarien der beiden 
abgängigen Pumpen – bis auf Weiteres genügen. Spätere Anpassungen der 
Pumpenanzahl sind dann nicht ausgeschlossen. 
 
Die abgängigen und technisch nicht mehr zielführenden Pumpen sollen jedoch NICHT 
ersetzt werden. Sie können in den beiden betroffenen Wehren für z.B.  Schulungszwecke 

verbleiben. Dem technisch veralteten und abgängigen Zustand der alten Pumpen wird 
nicht widersprochen.  
 
Doch mangels eines bisher vorliegenden Verteilungskonzeptes und angesichts der 
bisherigen Einsatzfrequenz und deren Hochrechnung auf künftige Einsätze, wird die durch 
die Neubeschaffung erreichte Anzahl an Pumpen zunächst als ausreichend angesehen. 
 



___________________________________________________________________________ 

 
 
Im Rahmen der notwendigen Einsparungen zur Konsolidierung des Gesamthaushaltes der 
Samtgemeinde Ostheide stellen auch knapp 9.000 Euro einen zielführenden 
Einsparungsposten dar. 
 
Die Gruppe Grüne/ UBO beantragt im Haushalt 2022 nur den Posten „4 neue 
Tauchpumpen + Zubehör + Wassersauger“ einzustellen. 

 
Wir hoffen auf eine konstruktive Diskussion im Feuerschutzausschuss und Zustimmung 
zu unserem Antrag. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 


